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WAS MACHT EIGENTLICH ... EINE LANDKREISFOTOGRAFIN?

Bildquelle im Header: Annemarie Scirtuicchio, Bildquelle Porträtfoto: Lea Koch

Im Landratsamt Augsburg gibt es etliche Geschäftsstellen, 
Fachbereiche und Tätigkeitsfelder. Da ist es für Außenstehende 
manchmal gar nicht so einfach, den Überblick zu behalten. Damit 
Sie uns und unsere Mitarbeitenden besser kennen lernen, stellen 
wir Ihnen in jedem Newsletter einen Bereich vor. Sie haben sich 
bestimmt schon einmal gefragt ,  was eigentl ich die 
Landkreisfotografin macht. In dieser Ausgabe beantwortet Julia 
Pietsch,  Fotografin und Mitarbeiter in  im Fachbereich 
Öffentlichkeitsarbeit, diese und weitere Fragen.

Frau Pietsch, was macht eigentlich eine Landkreisfotografin?

Als Fotografin begleite ich unseren Landrat zu vielen Terminen, um Fotos für unsere 

Öffentlichkeitsarbeit zu schießen. Auch in unserem Amtsgebäude finden fast täglich 

Veranstaltungen statt, bei denen ich die wichtigsten Momente für unser Archiv oder für 

Pressemitteilungen festhalte. Um Anzeigen, Flyer, Plakate oder Social-Media-Beiträge zu 

gestalten, benötigen wir auch laufend passende Symbolbilder, für deren Erstellung ich zuständig 

bin. Dabei greife ich oft auf die Hilfe meiner Kolleginnen und Kollegen aus dem Hause zurück, die 

sich von mir in Szene setzen und ablichten lassen. Es gibt aber auch Tage, an denen ich in den 

Landkreis fahre und Landschaften für unsere Tourismuswebsite oder für andere Zwecke 

fotografiere. Fest zu meinem Arbeitsalltag gehören auch die Fotobearbeitung und 

Bilddatenbankpflege. 

Was macht denn ein gutes Foto für Sie aus?
Ich liebe Fotos, die beim Betrachten echte Emotionen hervorrufen. Dazu muss ein Foto in meinen 
Augen nicht perfekt fotografiert sein, aber es sollte einen festhalten und beim Betrachten eine 
Zeit verweilen lassen. 

Hat sich die Arbeit in den letzten Jahren verändert?

Meine Arbeit hat sich in den vergangenen Jahren stetig weiterentwickelt. Angefangen habe ich 

mit nur neun Stunden in der Woche. Einfache Portraits und die Begleitung von Veranstaltungen 

waren damals meine vorrangigen Aufgaben. Da unser Landkreis seine Neuigkeiten auf so vielen 

verschiedenen Kanälen präsentiert, die stets eine passende Bebilderung brauchen, nimmt das 

Fotografieren und die Bildbearbeitung jetzt einen Großteil meiner Arbeitszeit ein. Ich starte 

immer wieder zu größeren Fototouren und darf eigene Projekte umsetzen. Mittlerweile bin ich 

auch in die Videografie eingestiegen und drehe kurze Imagefilme. Das ist gerade noch in der 

Entwicklungsphase. 

Was macht Ihnen besonders viel Freude an Ihrer Arbeit?

Am meisten Spaß macht mir definitiv die Vielseitigkeit meiner Arbeit und dass ich Menschen 

kennenlernen darf, die mich an ihrem Leben teilhaben lassen. Für mich sind Menschen, Tiere und 

Landschaften magisch. Und ich liebe es, Erinnerungen festzuhalten. 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft für Ihre Aufgabe?

Ich bin wirklich glücklich, so wie es ist. Als Landkreisfotografin habe ich keinen Job der stillsteht, 

sondern sich stetig weiterentwickelt. Das ist für mich spannend und erfüllend. 


	2: Landkreisfotografin

